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Protokoll der ESU /  EDA Mitgliederversammlung  vom 20.09.2007 in Kirchberg/Luxemburg
(Tagesordnung – veröffentlicht in der ESU/EDA-Zeitung März 2007
                                                                         und als Tischvorlage ausgelegt)
1.)
Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch Herrn  Gerd Schweiger.

Gerd Schweiger konnte zur Mitgliederversammlung im voll besetzten Versammlungssaal
Mitglieder aus 18 Ländern begrüßen. Angemeldet hatten sich ca. 230 Personen, 

darunter 102 stimmberechtigte. Auch eine Delegation des mit dem Präsidenten Dan Johnson und Secretary/ Treasurer Clint Medlock hatte den Weg nach Luxemburg gefunden und wurde herzlich begrüßt. 
2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Zahl der der stimmberechtigten 

Mitglieder
Laut Satzung müssen zum Erreichen der Beschlussfähigkeit 50% der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sein. Am 16.09.2007 wurde die Mitgliederzahl mit 166 festgestellt, anwesend im Saal waren 87 stimmberechtigte Mitglieder und damit wurde die Beschlussfähigkeit festgestellt.
(Anlage Mitgliederliste vom 16.09.2007 und Unterschriftenliste der Anwesenden)
3.) Genehmigung der Tagesordnung / Änderung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde wie folgt geändert

· Der Bericht aus der Sektion Schweiz erfolgt durch Rolf Styner statt durch den urlaubsbedingt verhinderten Marcel Loder 

· Der Bericht der Nordic Group entfällt aufgrund des Fehlens von Harald Hansen

· Es werden keine Ehrungen durchgeführt, somit entfällt Punkt 10 der Tagesordnung
· Der Kassenbericht erfolgt durch Friedrich Hogrefe da der amtierende Kassenwart Günter Schon aufgrund Berufswechsel ausgeschieden ist

Die Änderung der Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.

Für den Wahlausschuss wurden die Herren Miniberger, van Nunen und Styner vorgeschlagen und einstimmig durch die Mitgliederversammlung bestätigt.

(Anlage Geänderte Tagesordnung)
4.) Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung in Leipzig vom 05. Mai 2006

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

5.) Bericht Vorstandsarbeit:

Seit der letzten Mitgliederversammlung in Leipzig sind fast 1 ½  Jahre vergangen und es gab etliche Aktivitäten:

· Insgesamt fanden 7 reguläre Vorstandssitzungen statt, üblicherweise aufgrund der relativ zentralen Lage in Würzburg, in diesem Jahr aber auch in Luxemburg und Dornbirn. 

· DIE ESU/EDA hat sich mit einem eigenen Stand im Rahmen der Fachpack2006 präsentiert.

· Der während der Fackpack2006 initiierte Arbeitskreis Toleranzen hat sich 4 x getroffen. Das Ziel dieses Arbeitskreises ist das Erstellen einer allgemeingültigen Empfehlung/Richtlinie für alle Mitglieder. Besonderen Dank wurde in diesem Zusammenhang an die IADD ausgesprochen, die für diesen Arbeitskreis Unterlagen zur Verfügung gestellt hat. 

· Der Arbeitskreis Linienbezeichnung wurde gegründet und  hat sich 1 x, unter Beteiligung aller maßgeblicher Hersteller, getroffen

· Das Treffen der IADD in Interlaken wurde durch die ESU/EDA begleitet und unterstützt. Auffällig ist die unterschiedliche Denkweise zwischen amerikanischen und europäischen Herstellern von Stanzformen. In diesem Zusammenhang wurde auch kurz das Diemaker -Exchange- Programm vorgestellt.
· Die Sektion BENELUX hatte den Vorstand der ESU/EDA zu einer Vorstandssitzung eingeladen und Gerd Schweiger und Friedrich Hogrefe haben diese Einladung wahrgenommen. Das Ziel war und ist erreicht worden: Findung eines neuen Vorstands und Aktivierung der Verbandsarbeit in der Sektion.
· In Zusammenarbeit Bobst <--> ESU/EDA wurde bei Bobst ein Seminar angeboten das von 140 in vier Veranstaltungen  Herstellern von Stanzformen wahrgenommen wurde.

· Es gab Exkursionen in die Schweiz und nach Finnland. Zur Exkursion nach Finnland erfolgte ein kurzer Bericht. Besonders lobend wurde der Besuch bei Koskisen mit der Erfahrung der Herstellung von Sperrholzplatten erwähnt und die finnische Gastfreundschaft hervorgehoben.
· Das Thema Ausbildung in der Verpackungstechnik und der Stanzformherstellung wird immer wichtiger, deshalb sollte eine Berichterstattung in unserer Zeitung etabliert werden. So haben wir bereits Berichte von der HTWK Leipzig (01/2006), der Hochschule für Medien Stuttgart (01/2007) und der Berufsschule Lindau (03/2007) veröffentlicht.
· Über das Technologieforum wird ein regelmäßiger Austausch von technischen Neuerungen gewährleistet. Durch die verstärkte Nachfrage wurden in diesem Jahr >2500 m² an Ausstellungsfläche benötigt und 30 Firmen zeigen in Luxemburg Neuigkeiten für die  Branche. In diesem Zusammenhang wurde die hervorragende Arbeit und das tolle Engagement von Friedrich Hogrefe für das Technologieforum sehr lobend erwähnt.

· In den nächsten Monaten soll die Homepage der ESU/EDA in neuer Aufmachung aktiviert werden. Es wird auch einen passwortgeschützten Bereich nur für Mitglieder geben.

6.)
Es erfolgte der Bericht aus den Arbeitskreisen

Arbeitskreis Toleranzen, Dr. Dietmar Hesse:
Der Arbeitskreis hat sich zum Ziel gesetzt, praxisgerechte Toleranzen für „normale“ Stanzformen zu definieren. Dabei gibt es 3 Toleranzklassen: hoch, mittel und niedrig. Die jeweilige Toleranzklasse wird in Abstimmung mit dem Kunden festgelegt. 

Da kein geeignetes Prüf- bzw. Messverfahren gefunden werden konnte wurde die Höhentoleranz einer Stanzform nicht festgelegt. 

Weitere Toleranzen wurden festgelegt und beziehen sich auf Zurichtungen, Stanz-Rillplatten und Ausbrechformen. Für Nutzentrennwerkzeuge bestehen keinen allgemein gültigen Toleranzen.

Die Kontrolle der Toleranzen erfolgt in jedem Falle vor Auslieferung des Werkzeuges da sonst keine Kontrollmöglichkeit aufgrund nicht beeinflussbarer Faktoren wie Transport, Feuchtigkeit, Temperaturschwankungen etc. besteht. 
An dieser Stelle wurde nochmals allen Mitgliedern des Arbeitskreises Dank für die geleistete Arbeit ausgesprochen.
Es wurde weiterhin empfohlen, die Veröffentlichungen des Arbeitskreises sorgfältig zu überprüfen und Rückmeldungen in schriftlicher Form an den Arbeitskreis zu senden.

Arbeitskreis Linienbezeichnung, Dr. Dietmar Hesse:

Die Aufgabe dieses Arbeitskreises besteht darin, den Wirrwarr an unterschiedlichsten Bezeichnungen wie z.B. Wickelrichtungen bei Rotationsstanzlinien zu entflechten. 
Die Veröffentlichung der Resultate wird in Kürze im ESU- Magazin erfolgen, allen am Arbeitskreis Beteiligten wurde nochmals gedankt.
7.)
Bericht aus den Regionen:

Sektion Deutschland,  Dr. Dietmar Hesse:
Aktivitäten des FDS seien intensiv mit denen der ESU vernetzt gewesen
Der FDS- Vorstand nahm an allen Vorstandssitzungen  der ESU teil.
Das zwischen ESU und IADD verabredete Austauschen von Erfahrungen wurde mit einem Projekt „diemakers exchange“  in 2006 fortgesetzt. 

Zwischen Hesse in Deutschland und mit Jonco in USA wurden sehr gute Erfahrungen gesammelt. Mitarbeiter beider Firmen waren  im letzten Jahr in USA und hier in Deutschland zusammen.
Was dabei auffiel in Arbeitsweisen und  -verfahren, wurde sorgfältig verglichen.
Beispielhafte Sauberkeit und strikte Organisation hätten er und seine Mitarbeiter in USA festgestellt. Ebenso auch bedingungslose Kundenorientierung und ein  Zusammenhalt - fast familiär – in den besuchten Firmen.

Wir sind hier in Deutschland mehr zur Technik orientiert und investieren in die neuesten und besten Maschinen. 
Die Ausstattung in den USA war im Großen und Ganzen auf dem Stand der Technik, wobei auch ältere Maschinen weiter genutzt werden, wenn sie die Funktion erfüllen. Neuinvestitionen werden konsequent auf Wirtschaftlichkeit und Amortisationszeit berechnet.

Dr. Hesse bedankte sich bei dem anwesenden Dan Johnson, Operations Manager der Fa.Jonco und Präsident des IADD für die Gastfreundschaft in den USA.

Sektion Benelux, Hans van den Hoofen:

Kurzbericht über die Vorstandarbeit, es hat sich ein neuer Vorstand zusammengefunden, 4 neue Mitglieder konnten vermeldet werden (2 Hersteller und 2 Zulieferer). 
Insgesamt umfasst die Sektion 22 Mitglieder.

Ausführlicher Bericht: siehe Anhang

Sektion Frankreich, Olivier Lannion:

Die Sektion umfasst 19 Mitglieder, es gibt etliche Aktivitäten und das Angebot Bobst-Seminar wurde rege genutzt.

Ausführlicher Bericht: siehe Anhang

Sektion Nordic Group:

Der Bericht musste leider aufgrund Fehlen von Harald Hansen entfallen.
15 Mitglieder sind vermerkt.
Sektion Österreich, Gerald Miniberger:

Leider ist das Engagement in dieser Sektion völlig zum Erliegen gekommen und es wurde die Auflösung der Sektion zum Ende 2007 beschlossen, die Mitglieder gehen dann in der ESU/EDA auf.
Es sind noch 7 Mitgliedsfirmen gemeldet.
Ausführlicher Bericht: siehe Anhang

Sektion Schweiz, Rolf Styner:

Bericht durch Rolf Styner da Marcel Loder urlaubsbedingt verhindert war.
Es sind 13 Firmen als Mitglied in der Sektion gemeldet.
Ausführlicher Bericht: siehe Anhang

8.)
Finanzbericht 2005/2006 und Haushaltsplan 2007 

8.1) Der Finanzbericht 2005/2006 sowie der Haushaltsplan 2007 wurde durch Friedrich Hogrefe vorgetragen, da Herr Schon verhindert war. 

Korrektur Finanzbericht 2005 
lt Protokoll vom 5.Mai 2006 – siehe ESU-Zeitung Juni 2006- 
verabschiedet mit Jahresergebnis in Höhe von                      4.091,54 EUR.
durch nicht eingetretene Selbständigkeit ESU-France
entfällt die 40%Rückzahlung =Auflösung Rückstellung   + 2.528,00 EUR,
dafür wird der Beitragsanteil 2006, in 2005 gezahlt,
vorgetragen auf 2006 = Verbindlichkeit in 2005                - 5.920,00 EUR,
ergibt neues Jahresergebnis  2005 von     +  699,54 EUR
         festgestellt lt. Vorstandsbeschluss vom 10.Februar 2006

ESU – Finanzbericht für 2006                           


Einnahmen 2006                        =   35.363,65 EUR 

Ausgaben 2006                          =   41.556,33 EUR

Defizit =                                       -   6.192,68 EUR*      *lt Buchhaltung -6487,68
Forderungen                                +   6.891,00 EUR
Vortrag aus 2005=Beitr. Frankr. +   5.920,00 EUR

Verbindlichkeiten                        -    1.500,00 EUR

Jahresergebnis 2006  =          + 5.118,32  EUR

Kontostand zum 31.12.2006:  3.851,90 EUR     Differenz – 6487,65 EUR
Kontostand zum 31.12.2005:10.339,55 EUR
(genaue Auflistung siehe Anlage Jahres-Rechnung 2006)

9.)
Bericht der Kassenprüfer Gunter Berger und Dirk Steinbauer

Es folgte der Bericht der Kassenprüfer, verlesen von Dirk Steinbauer: Die Kassenführung,

alle Belege und Buchungen waren ordnungsgemäß.
(Der Kassenbericht wird dem Protokoll als Anlage beigefügt.) 

Daraufhin wurde der Vorstand auf Antrag von Dirk Steinbauer einstimmig entlastet
und damit ist die Jahresrechnung akzeptiert.

8.2) 
Haushaltsplan 2007
Der Haushaltsplan 2007 wurde durch Friedrich Hogrefe im Detail erläutert, es wird ein Überschuss von ca. 10.000,00 € erwartet. 
Auftretende Fragen konnten zur Zufriedenheit beantwortete werden, wie
- Ursache des jetzt vorgelegten erwarteten Ergebnisses von ca. 10.000 EUR Überschuss
gegenüber der Planung vom Februar 2007 mit nur + 1400 EUR?
Anstelle eines im Februar noch erwarteten Zuschusses für die Zeitung in Höhe von 10500 EUR,
können wir jetzt von einer ausgeglichenen Position ausgehen, da sich die Einnahmen Zeitung durch erhöhte Anzahl Anzeigen stark verbessert haben. Die Zeitung ist attraktiver geworden!

(genaue Auflistung siehe Anlage Jahres-Rechnung 2006)
10.1)
Neuwahlen

Bevor die Neuwahlen stattfinden konnten erfolgte durch Gerd Schweiger noch ein kurzer Rückblick auf die geleistete Arbeit des bisherigen Vorstandes. Herr Schweiger berichtete über eine arbeitsreiche Amtszeit mit sehr positiven Aspekten. Ein besonderer Dank ging an die Adresse von Friedel Hogrefe für seine hervorragende Arbeit. Der Grundstock der ESU/EDA, so Gerd Schweiger, sei durch den außergewöhnlichen Einsatz von Jürgen Jeurink gelegt worden. Durch die erfolgreiche Arbeit von Rolf Styner habe sich die ESU/EDA sehr positiv entwickelt, während der Amtszeit von Gerd Schweiger wurde die Organisation weiter ausgebaut und gefestigt. 

Heute ist die ESU/EDA eine international angesehene und anerkannte Organisation.

In dieser Form kann die ESU/EDA aber nur dann weiterbestehen, wenn sich das Engagement der organisierten Mitglieder erheblich steigert!
Obwohl sich Gerd Schweiger frühzeitig massiv um die Zusammensetzung eines neuen, geeigneten Vorstandes bemüht hatte konnte er leider keinen Vorschlag für einen neuen Vorstand, der in den Positionen der Vorsitzenden mit Stanzformherstellern besetzt war, präsentieren. 
Auch sein eindringlicher Appell an die Mitgliederversammlung, sich doch zur Übernahme eines solchen Amtes bereitzuerklären brachte keine neuen Kandidaten. 

Ein mögliches Szenario für die Zukunft wurde aufgezeigt, bei der ein professioneller Vorstand gegen Bezahlung die ESU/EDA führen könnte. Dies wäre logischerweise dann eben auch mit einer massiven Kostensteigerung verbunden.

Gerd Schweiger übergab nun das Wort an den Wahlvorstand, Rolf Styner.

Rolf Styner appellierte nochmals an die Versammlung, sich im Vorstand zu engagieren, aber auch jetzt konnte kein neuer Kandidat aus der Versammlung gewonnen werden. 

Da sich offensichtlich kein Stanzformhersteller bereiterklärte, Verantwortung zu übernehmen wurde ein Notvorstand präsentiert, der sich ausschließlich aus Zulieferern zusammensetzte:
1. Vorsitzender:

Marc Butenuth, Fa. Elcede

2. Vorsitzender:

Francisco Appel, Fa. Appel

3. Vorsitzender:

Stefan Vukovich, Fa. Wald Diecutting Systems

Kassenwart:


Olaf Abendroth, Fa. A & M

Auf Antrag zur Geschäftsordnung von Olaf Abendroth wurde eine 15-minütige Sitzungsunterbrechung mit 2 Gegenstimmen beschlossen. 
Die Sitzungsunterbrechung sollte dazu genutzt werden, die Situation nochmals zu überdenken und in letzter Minute eventuell doch noch geeignete Kandidaten zu finden. Diese 15 Minuten wurden intensiv genutzt, es wurde kontrovers diskutiert und nach der Unterbrechung konnte der Mitgliederversammlung folgender Vorschlag unterbreitete werden:

1. Vorsitzender:  Michael Krüger, Fa. Knabe + Co.                        Ehrenamtszeit bis 2009
2. Vorsitzender:  Dr. Dietmar Hesse, Fa. Hesse Stanzwerkzeuge   Ehrenamtszeit bis 2009
3. Vorsitzender:  Stefan Kiermeier, Fa. Kiermeier Stanzformen     Ehrenamtszeit bis 2009
Kassenwart:
   Uwe Vetter, Fa. WE&KA Bandstahlschnitte       Ehrenamtszeit bis 2008
Aufgrund dieses Vorschlages zog der zuerst präsentierte Notvorstand geschlossen seine Kandidatur zurück.

Der neu präsentierte Vorstand wurde mit 83 Ja- Stimmen und vier Enthaltungen gewählt. Die Wahl wurde von den Gewählten angenommen.

Nachrichtlich: Durch Vorstandsentscheid wird als  Kassenprüfer der in der FDS-
                                  Mitgliederversammlung gewählte Kassenprüfer Bender eingesetzt.
10.2)
Bestätigung des Schriftführers:                                                   Ehrenamtszeit bis 2008
Auf Antrag des Wahlvorstands wurde Ulli Goll, Fa. Esko- Graphics GmbH,
eingesetzt durch den Vorstand für den ausgeschiedenen Schriftführer Stephan Eckert,  
durch die Mitgliederversammlung im Amt einstimmig bestätigt.

10.3) Damit besteht der ESU- Vorstand aus und ist so ins Vereinsregister einzutragen:
1. Vorsitzender: Michael Krüger,     geb. 05.01.1941,   Nazarethkirchstr. 51, D-13347 Berlin
2. Vorsitzender: Dr. Dietmar Hesse, geb.14.03.1960,   Neue Wiese 18,         D-31061 Alfeld/Leine               
3. Vorsitzender: Stefan Kiermeier,   geb. 04.08.1967,  Arzberger Str. 10,      D- 93057 Regensburg                Kassenwart:
   Uwe Vetter,            geb. 19.02.1965,   Im Kirchenfelde 10,  D-31157 Hildeheim         
Schriftführer:     Ulli Goll,                geb.  01.11.1968,  Heerskamp 6,            D-22524  Itzehoe                        
11.)
Verschiedenes:

· Es erfolgte eine kurze Ansprache durch den neuen 1. Vorsitzenden Herrn Krüger, bei der er eine Bestandsaufnahme des aktuellen Zustands der ESU/EDA  ankündigte.

· Es wurden keine weiteren Fragen gestellt.

·  Der abschließende Vortrag , arrangiert durch die DZ Bank, 
wurde gehalten durch den Geschäftsführer der Handelskammer Luxembourg,
Herrn Gerard Eischen, der der Versammlung auch die Grüße des Mittelstandsministeriums sowie der Handelskammer des Großherzogtums Luxembourg überbrachte.
Thema war die Entwicklung und die Zukunft des Mittelstandes in Europa.
· Nachdem auch nach diesem Vortrag keine weiteren Fragen gestellt wurden, 
beschloss Herr Krüger um  17,15 Uhr die Mitgliederversammlung .

Nachrichtlich: Dieses Protokoll wird ohne Anhänge auf der ESU/EDA-Website 
                            und in Kurzform in der ESU/EDA-Zeitung Dez 07 veröffentlicht.
                         Protokoll und Anhänge werden anlässlich der MV 2008 
                          ausgelegt zur Einsichtnahme vor der Genehmigung..
                      
Unterschriften
1. Vorsitzender, Michael Krüger



Schriftführer, Ulli Goll

Beiratsvorsitzender und vormaliger 1.Vorsitzender
Gerd Schweiger
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